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Kurzfassung Eine zentrale Hürde für den breiteren Einsatz von tragendem Lehmsteinmauerwerk
ist bislang der Schallschutz: Für die bauakustische Bewertung fehlt bislang eine 
verlässliche schalltechnische Bemessungsgrundlage. Die dazu erforderlichen be-
lastbaren und übertragbaren Kennwerte stehen derzeit nicht zur Verfügung. An 
diesem Punkt setzt das Forschungsprojekt AkustikLehm an.

Ziel ist die systematische Untersuchung der Luftschalldämmung tragender Lehm-
steinwände, um die Grundlagen für deren schalltechnische Auslegung zu schaffen. 

Die MFPA Weimar koordiniert und realisiert hierfür ein umfassendes Forschungs-
und Prüfprogramm. Dazu werden experimentelle Untersuchungen mit analytischen 
Auswertungen kombiniert. Zunächst werden verschiedene Lehmsteine hinsicht-
lich ihrer physikalischen und akustischen Eigenschaften charakterisiert. Anschlie-
ßend folgen großformatige Bauteilprüfungen an realitätsnahen Wandaufbauten, 
um Zusammenhänge zwischen Materialeigenschaften, Konstruktion und Schall-
dämmverhalten zu erfassen.

Die Projektergebnisse schließen eine wesentliche Wissenslücke und schaffen die 
Voraussetzungen für eine planungssichere Bewertung von Lehmsteinmauerwerk. 
Perspektivisch sollen die Erkenntnisse in Normungs- und Regelsetzungsprozesse, 
insbesondere im Rahmen der DIN 4109 „Schallschutz im Hochbau“, einfließen.

 

 
 


